
[image: Coverabbildung des Buches Der Eulenspiegel-Komplex]




[image: ]






[image: ]


WARNHINWEIS

Dieses Dossier enthält Darstellungen von expliziter Gewalt, sowie die Verwendung von nicht-jugendfreier Sprache.
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I. Aus den Fahndungsakten des Till Eulenspiegel
 1) Zirkus, Zirkus

Auf einem Jahrmarkt stellten drei Artisten in einem Abstand von dreizehn Metern zwei siebzehn Meter hohe Pfähle auf und fixierten sie. Oben, kurz vor den Spitzen, spannten sie ein Seil. Schon während dieser Arbeiten versammelte sich mehr und mehr Volk um den Schauplatz herum. Und als alles aufgebaut war und die drei Artisten auf dem östlichen Pfahl standen, waren sie unten von einer breiten Menge umkreist.

Als alle drei Artisten oben waren, kletterte der Zweite auf die Schultern des Ersten, der bereits einen langen Balancierstab waagerecht in den Händen hielt, und der Dritte kletterte auf die Schultern des Zweiten, von dem er ebenfalls einen Balancierstab, gleich dem des Ersten, gereicht bekam. Wer genau hinsah, konnte erkennen, dass alle drei Artisten gleich aussahen. So übereinander gestapelt machten sie sich, indem der Erste einen seiner kleinen Füße stetig vor den anderen setzte, auf den Weg zum westlichen Pfahl. Totenstill war es, und hätte einer von ihnen nach unten gesehen – was in ihrem Beruf selbstverständlich verpönt war –, aber hätte es einer getan, er hätte viele offene Mäuler gesehen. Nur ein alter, magerer, grauer Seemann war scharfsinnig darauf konzentriert, die Windstille zu beobachten.

- -

Da hockte plötzlich auf dem östlichen Pfahl, der jetzt im Rücken der Seiltänzer lag, Till Eulenspiegel. – „Seht, da ist Eulenspiegel!“, rief es aus der Menge, „Wo kommt Eulenspiegel her?“, „Was macht Eulenspiegel da?“, „Jemand muss Eulenspiegel von dort runterholen! Er wird sicher wieder groben Unfug treiben!“ – Die Seiltänzer selbst mussten – wegen des unerwarteten Lärms – auf der Mitte ihres Weges stehen bleiben. Und sie hätten sich wohl gerne zu Eulenspiegel umgedreht, um zu schauen, was der Spaßmacher mit ihrem Seil zu schaffen habe; die Figur jedoch, die sie eingenommen hatten, ließ sich erst auf festem Untergrund wieder auflösen, und so saß ihnen unabwendbar der Schalk im Nacken.

Eulenspiegel jetzt lachte und führte ganz langsam, in einer theatralischen Geste, die linke Hand zum Seil. Das Publikum verstummte. Ein jeder ahnte schon das Schlimmste – da hielt Eulenspiegel kurz vor dem Seil inne. Ruhig und langsam schaute er sich die Leute an und sprach dann von oben herab: „Ich werde nicht rütteln und nicht schütteln – und die Artisten werden trotzdem fallen.“ – Diese orakelhafte Arroganz brachte das Volk selbstverständlich (wieder einmal) gegen Eulenspiegel auf; und so fing das Geschrei von vorne an: „Eulenspiegel muss endlich verhaftet werden!“, „Eulenspiegel fehlt eine ordentliche Tracht Prügel!“, „Eulenspiegel ist ein Anarchist!“, „Eulenspiegel gehört ins Lager!“ – Eulenspiegel selbst stand in stolzer Pose auf dem östlichen Pfahl, grinste, lachte, verneigte sich, applaudierte sich selbst und dem Publikum. Da dauerte es nicht lange, bis die ersten Gegenstände flogen: Waren es zunächst nur Zweige und kleine Erdklumpen, ging man, nachdem man Eulenspiegel damit nicht getroffen hatte, zu Steinen und Glasflaschen über. Einige Frauen zerbrachen eigens ihre Handspiegel, um mit den Scherben nach Eulenspiegel zu werfen, schnitten sich aber nur selbst. - - Dass die Stäbe der Seiltänzer schon während des ersten Angriffs auf Eulenspiegel hart ins Schwanken geraten waren, und dass die Artisten seitdem immer wieder: „Hört auf!“, „Ihr trefft das Seil!“, „Wir werden fallen!“ „Bitte, hört auf!“, geschrien hatten, wollte hinterher keiner gesehen oder gehört haben. Vielleicht hatte ja Eulenspiegel, der schließlich näher an den Seiltänzern dran war als die anderen, etwas gehört; doch er war bei der anschließenden Vernehmung leider unpässlich. - - Nachdem ein kleiner achtjähriger Junge mit einem Stein, aus Versehen, die Stirn des ersten Artisten traf, geriet die ansonsten exakt symmetrische Figur so sehr außer Form, dass die drei Gleichaussehenden schon allein aus ästhetischen Gründen in den Tod fallen mussten.
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